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VERGÜTUNGSBERICHT 

Der Vergüt ungsbericht  der alst ria of f ice REIT-AG (auch Gesellschaft  oder alstria) erläut ert  die 

wesent l ichen Element e der Vergüt ung der Mit gl ieder des Vorst ands und des Aufsicht srat s.  Er 

beschreibt  die Höhe und St rukt ur der Vergüt ung.  Vorst and und Aufsicht srat  haben den 

Vergüt ungsbericht  gemeinschaf t l ich erst el l t  und sichergest el l t ,  dass dieser den geset zl ichen Vorgaben 

des § 162 Akt G ent spricht .  Der Vergüt ungsbericht  wurde von der Deloit t e GmbH 

Wirt schaf t sprüfungsgesel lschaf t  gemäß den Anforderungen des § 162 Abs.  3 Akt G geprüf t .  

Der Vermerk über die Prüfung des Vergüt ungsbericht s 

(www.alst ria.de/ best aet igungsvermerkverguet ungsbericht 2022),  das akt uel le Vergüt ungssyst em für 

den Vorst and (ht t ps: / / alst ria.de/ Verguet ungssyst em-Vorst and-2022) und für den Aufsicht srat  

(ht t ps: / / alst ria.de/ Verguet ungssyst em-Aufsicht srat -2021) sowie der vorl iegende Vergüt ungsbericht  

(ht t ps: / / alst ria.de/ Verguet ungsbericht -2022.pdf ) sind auf  der Websit e der Gesel lschaf t  

veröf fent l icht .  

Die Vergüt ung des Vorst ands für das Geschäf t sj ahr 2022 basiert  auf  dem überarbeit et en 

Vergüt ungssyst em 2022,  welches von der Haupt versammlung am 10.  Juni 2022 mit  einer Zust immung 

von 99,5 % der St immen gebil l igt  wurde (Vergütungssystem für die Vorstandsmitglieder 2022).  Der 

Vergüt ungsbericht  2021 wurde mit  99,8 % der St immen gebil l igt .  In Anbet racht  der hohen Zust immung 

auf  der Haupt versammlung,  sehen wir keine Gründe f ür Änderungen des Vergüt ungsbericht s und des 

Vergüt ungssyst ems.  Wir werden das bereit s im Vergüt ungsbericht  2021 et abl iert e hohe Maß an 

Transparenz weit erf ühren.  

1.  RÜCKBLICK AUF DAS GESCHÄFTSJAHR 2022 

• Angrif f  Russlands auf  die Ukraine:  Last  für die deut sche Wirt schaf t   

• Vermiet ungsmärkt e immer noch schwierig 

• St arker Zinsanst ieg verlangsamt  Transakt ionsakt ivit äten 

• Fort laufende Invest i t ionen in das Best andsport fol io 

• Übernahme durch Brookf ield und Änderungen im Aufsicht srat  

• Einführung des Vergüt ungssyst em für die Vorst andsmit gl ieder 2022 mit  vorzeit iger Beendigung 

und Auszahlung von LTIPs 

Das Geschäf t sj ahr 2022 war von den Konsequenzen aus dem Angrif f  Russlands auf  die Ukraine geprägt ,  

was zu einer Verlangsamung des Wirt schaf t swachst ums,  St eigerung der Inf lat ion und einem st arken 

Zinsanst ieg führt e.  Der gewerbl iche Vermiet ungsmarkt  gest al t et e sich in Anbet racht  der 

Unsicherheit en des wirt schaf t l ichen Umfelds weit erhin schwierig.  Trot z des schwachen gewerbl ichen 

Vermiet ungsmarkt es konnt e alst ria eine Vermiet ungsleist ung (gemessen an Neuvermiet ungen sowie 

Miet vert ragsverlängerungen und Opt ionsziehungen) von 107.300 m²  erzielen.  

https://alstria.de/Verguetungsbericht-2022.pdf
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Im Jahr 2022 invest iert e alst ria insgesamt  EUR 113 Mil l ionen in das Best andsport fol io.  Der wesent l iche 

Teil  dieser Summe (EUR 87 Mil l ionen) ent f iel  auf  Development invest i t ionen,  mit  denen die Qual i t ät  

der Flächen deut l ich verbessert  wurde,  um hierdurch in der Neuvermiet ung höhere Miet en zu erzielen.  

Die Development invest i t ionen bl ieben im Jahr 2022 auf  einem hohen Level ,  weil  alst ria in den 

Obj ekt en weit erhin die best en Rendit echancen sieht .  Das akt uel le Development port fol io umfasst  21 

Proj ekt e mit  einer Gesamt miet f läche von 377.100 m² .  

alst rias Invest i t ionsent scheidungen basieren auf  der Kennt nis lokaler Märkt e,  der individuel len 

Bet racht ung des j eweil igen Gebäudes in Bezug auf  Lage,  Größe und Qual i t ät  im Vergleich zu den 

direkt en Wet t bewerbsimmobil ien sowie auf  dem langf rist igen Wert st eigerungspot enzial .  

alst rias St rat egie ist  darauf  ausgericht et ,  eine aus ihrer Sicht  lukrat ive Port fol iogröße an den 

j eweil igen St andort en auf zubauen (Konzent rat ion auf  „ Big 7“ -Büromärkt e in Deut schland),  aber auch 

vol lent wickel t e oder nicht  zum Kerngeschäf t  gehörende Immobil ien zur Opt imierung der 

Kapit alal lokat ion zu veräußern.  In diesem Zusammenhang wurden im Laufe des Jahres fünf  Immobil ien 

zu einem Kaufpreis von EUR 188 Mil l ionen veräußert .  Die Verkaufserlöse wurden überwiegend für die 

Finanzierung der Development maßnahmen im Best andsport fol io eingeset zt .   

Das Geschäf t sj ahr 2022 war ebenso von den Änderungen aufgrund der Übernahme von mehr als 95 % 

der Ant ei le an alst ria durch Brookf ield (Übernahme) geprägt ,  die im Januar 2022 erfolgt e.  Diese 

Änderungen bet rafen die Zusammenset zung des Aufsicht srat es,  in dem alst rias Haupt akt ionär 

Brookf ield nun durch Brad Hyler,  Jan Sucharda und Karl  Wambach vert ret en ist .   

In diesem Zusammenhang wurde das Vergüt ungssyst em für Vorst andsmit gl ieder angepasst ,  um 

weit erhin eine in Abhängigkeit  der Leist ung der Vorst andsmit gl ieder st ehende Vergüt ung zu 

ermögl ichen.  Zum Zeit punkt  der Einführung des Vorst andsvergüt ungssyst ems 2021 hat t e alst ria eine 

sehr diverse Akt ionärsst rukt ur,  wodurch der Akt ienkurs zu einer der wicht igst en Kennzahlen zur 

Messung des Shareholder Value und dadurch der Leist ung der Vorst andsmit gl ieder wurde,  indem die 

Ent wicklung des Akt ienkurses von alst ria für den Long-Term-Incent ive (LTI) genut zt  wurde.  Nach der 

Übernahme wurde der Akt ienkurs von alst ria durch die Bet ei l igung von alst rias Haupt akt ionär und die 

relat iv geringe Anzahl  anderer Akt ionäre erhebl ich eingeschränkt .  Folgl ich wurde der Akt ienkurs nicht  

mehr als passende Kennzahl  für die Leist ung der Vorst andsmit gl ieder angesehen.  Um einerseit s eine 

st arke Verknüpfung von Leist ung und Vergüt ung f ür den Vorst and herzust el len und andererseit s eine 

durchgängige Vergüt ungsanpassung innerhalb der Organisat ion sicherzust el len,  wurde der LTI im 

Vergüt ungssyst em für die Vorst andsmit gl ieder 2022 so gest al t et ,  dass der St rukt ur des Long-Term-

Incent ive-Programms für al le berecht igt en Mit arbei t er von alst ria gefolgt  wird,  wie nachfolgend 

dargest el l t .  

Da der Akt ienkurs nicht  mehr als geeignet e Kennzahl  für die Vorst andsleist ung angesehen wurde,  

wurde im Vergüt ungssyst em für die Vorst andsmit gl ieder 2022 auch fest gelegt ,  die LTI-Tranchen für 

Performance Perioden,  die über das Jahr 2022 hinausgehen,  zu beenden.  Daher wurden die LTI-

Tranchen 2019–2023,  2020–2024 und 2021–2025 vorzeit ig beendet  und im Geschäf t sj ahr 2022 

ausgezahl t .   
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Die wicht igst en Änderungen des Vergüt ungssyst em für die Vorst andsmit gl ieder 2022 sind in der 

folgenden Graf ik zusammengefasst :   

 

Das überarbeit et e Vergüt ungssyst em für die Vorst andsmit gl ieder 2022 ist  weit erhin leist ungsorient iert  

und darauf  ausgericht et ,  eine nachhal t ige Unt ernehmensent wicklung zu fördern.  Es ist  in der 

nachst ehenden Graf ik syst emat isch dargest el l t  und wird im Folgenden in seinen Grundzügen 

beschrieben.  
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2.  VERGÜTUNG DER VORSTANDSMITGLIEDER 

2.1.  Vergütungs-Governance 

Dem Aufsicht srat  obl iegt  die Fest legung,  Umset zung und Prüfung der Vorst andsvergüt ung.  Der 

Personalausschuss best eht  aus Mit gl iedern des Aufsicht srat s.  Er bespricht  und prüf t  das 

Vergüt ungssyst em für den Vorst and regelmäßig sowie anlassbezogen und bereit et  die Beschlüsse für 

Änderungen vor.  Daher werden Änderungen oder relevant e Akt ual isierungen am Vergüt ungssyst em 

grundsät zl ich vom Personalausschuss vorbereit et .  Dennoch ist  der gesamt e Aufsicht srat  für den 

endgül t igen Beschluss verant wort l ich.  Das Vergüt ungssyst em wird der Haupt versammlung bei 

wesent l ichen Änderungen,  mindest ens j edoch al le vier Jahre,  zur Bi l l igung vorgelegt .  

Die Gesamt vergüt ung der einzelnen Vorst andsmit gl ieder wird vom Aufsicht srat  fest gelegt  und deckt  

sämt l iche Akt ivit ät en innerhalb des alst ria-Konzerns ab.  Krit erien f ür die angemessene Vergüt ung sind 

unt er anderem die Verant wort ung des j eweil igen Vorst andsmit gl ieds,  die persönl iche Leist ung,  die 

wirt schaf t l iche Sit uat ion,  der Erfolg und der künf t ige Ausbl ick von alst ria sowie die Übl ichkeit  der 

Vergüt ung unt er Berücksicht igung des Wet t bewerbsumfelds und der anderweit ig innerhalb von alst ria 

gel t enden Vergüt ungsst rukt uren.  

Der Aufsicht srat  führt  regelmäßig mit hi l fe einer Vergleichsgruppe aus vergleichbaren Unt ernehmen,  

z.  B.  relevant er Wet t bewerber in der Immobil ienbranche,  ein Vergüt ungs-Benchmarking durch,  um zu 

beurt ei len,  ob die Gesamt vergüt ung der Vorst andsmit gl ieder im Vergleich zu anderen Unt ernehmen 

angemessen ist .  Diese Vergleichsgruppe umfasst e bei der let zt en Überarbeit ung des 

Vergüt ungssyst ems durch den Aufsicht srat  in den Geschäf t sj ahren 2020/ 2021 die folgenden 

Unt ernehmen des EPRA Germany Index (ADO Propert ies,  Aroundt own,  Deut sche Euroshop,  Deut sche 

Wohnen,  Grand Cit y Propert ies,  Hamborner REIT,  LEG Immobil ien,  TAG Immobil ien,  TLG Immobil ien,  

Vonovia),  sowie ergänzend für die europäische Perspekt ive die Unt ernehmen des EPRA Developed 

Europe Of f ice Index.  Um nat ionale Gepf logenheit en am Markt  und die Unt ernehmensgröße 

widerzuspiegeln,  wurden auch MDAX-Unt ernehmen berücksicht igt .   

Zur Beurt ei lung der Angemessenheit  der Vergüt ung innerhalb von alst ria wird auch das Verhäl t nis 

zwischen der Vergüt ung des Vorst ands und der Vergüt ung des oberen Führungskreises,  der direkt  an 

den Vorst and bericht et ,  sowie sämt l icher Beschäf t igt en einbezogen.  Dabei vergleicht  alst ria 

regelmäßig die Vergüt ungsniveaus (Jahresfest gehal t ,  Bonus,  Long-Term-Incent ive,  ohne 

Sozialbeit räge und Krankenversicherung) und prüf t  und veröf fent l icht  die CEO Pay Rat io.  Sie zeigt  die 

Zielvergüt ung des Vorst andsvorsit zenden im Vergleich zum Median der Zielvergüt ung al ler 

Beschäf t igt en und Führungskräf t e.  In der nachfolgenden Tabel le sind die j eweil ige Vergüt ung sowie 

die Ent wicklung der CEO Pay Rat io seit  2020 aufgeführt .  
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Mangelnde Unabhängigkeit  und Int eressenkonf l ikt e der Aufsicht srat smit gl ieder und des 

Personalausschusses könnt en eine unabhängige Berat ung und Aufsicht  bei der Fest legung der 

Vorst andsvergüt ung verhindern.  Der Aufsicht srat  eracht et  die Mit gl ieder des Aufsicht srat s sowie des 

Personalausschusses als von der Gesel lschaf t  und seinem Vorst and unabhängig.  Der Aufsicht srat  

eracht et  seine Mit gl ieder Dr.  Frank Pörschke,  El isabet h St heeman und Rebecca Wort hingt on als vom 

Mehrheit sakt ionär unabhängig.  Zudem sind die Aufsicht srat smit gl ieder und die Mit gl ieder des 

Personalausschusses per Geset z,  durch den Deut schen Corporat e Governance Kodex (DCGK) in seiner 

akt uel len Version vom 28.  Apri l  2022 und die Geschäf t sordnung des Aufsicht srat s verpf l icht et ,  

sämt l iche bei ihnen event uel l  best ehenden Int eressenkonf l ikt e unverzügl ich of fenzulegen.  In diesen 

Fäl len ergreif t  der Aufsicht srat  angemessene Maßnahmen,  die dem Int eressenkonf l ikt  Rechnung 

t ragen.  Die bet ref fenden Mit gl ieder bet ei l igen sich beispielsweise nicht  an Diskussionen und 

Beschlüssen.  

Die Vergüt ung im Geschäf t sj ahr 2022 ent spricht  in vol lem Umfang dem Vergüt ungssyst em für die 

Vorst andsmit gl ieder 2022.  Die Det ai ls der Anwendung im Geschäf t sj ahr werden im Folgenden 

dargelegt .  

  

2020 2021 2022

Vorstandsvorsitzender1) 1.127.000 € 1.267.000 € 1.259.000 €

Mitarbeiter + 

Führungskräfte2) 73.928 € 77.412 € 77.000 €

15,2 : 1 16,4 : 1 16,4 : 1

1) Berechnet als Zielgesamtvergütung des Vorstandsvorsitzenden ohne Versicherungs- und 
Pensionsleistungen im Vergleich zum Median der Gesamtvergütung aller Beschäftigten und 
Führungskräfte. Die Zahlen unterscheiden sich von den veröffentlichten Zahlen im Teil zu den sozialen 
Daten des Nachhaltigkeitsberichts aufgrund unterschiedlicher Berechnungsgrundlagen.
2) Der Median der Zielvergütung der Mitarbeiter und Führungskräfte von alstria wurde berücksichtigt und 
weicht daher von der durchschnittlichen gewährten und geschuldeten Vergütung ab, die in der 
vergleichenden Darstellung berücksichtigt wurde.

CEO Pay Ratio
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2.2.  Vergütungssystem des Vorstands 

Die nachst ehende Tabel le fasst  wesent l iche Vergüt ungselement e und Vert ragsbest immungen des 

Vergüt ungssyst em für die Vorst andsmit gl ieder 2022 zusammen,  die im Folgenden det ai l l iert er 

beschrieben werden,  und st el l t  diese dem vorherigen Vergüt ungssyst em gegenüber.  Wesent l iche 

Änderungen gegenüber dem vorherigen Vergüt ungssyst em sind durch Unt erst reichung hervorgehoben.  
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2.2.1.  Zielvergütung und Vergütungsstruktur 

Die Zielvergüt ung der Vorst andsmit gl ieder für die Geschäf t sj ahre 2022 und 2021,  welche vert ragl ich 

def iniert  bei 100 % Zielerreichung auszuzahlen ist ,  sowie die resul t ierende Vergüt ungsst rukt ur werden 

nachfolgend dargest el l t .  Die Zielvergüt ung wurde im let zt en Jahr nicht  erhöht .  Deswegen bleibt  die 

St rukt ur der Zielgesamt vergüt ung f ür beide Mit gl ieder des Vorst ands nahezu ident isch.  

 

Die Summe der f ixen und variablen Vergüt ungselement e bi ldet  die Zielgesamt vergüt ung bei einer 

100 %-igen Zielerreichung eines Vorst andsmit gl ieds.  Die Ausricht ung auf  die langf rist ige und 

nachhal t ige Ent wicklung der alst ria gemäß § 87 Abs.  1 Sat z 2 Akt G wird durch die höhere Gewicht ung 

des Long-Term Incent ive Plans im Vergleich zum Short -Term Incent ive Plan sichergest el l t .  Der Ant ei l  

des Short -Term Incent ives an der variablen Vergüt ung bet rägt  rund 33 %, wohingegen der Ant ei l  des 

Long-Term Incent ives rund 67 % der variablen Vergüt ung ausmacht .  

2.2.2.  Fixe Vergütungselemente 

Grundvergütung 

Das Jahresfest gehal t  wird in zwöl f  gleichen Monat srat en am Ende j edes Monat s ausgezahl t .  Beginnt  

oder endet  der Dienst vert rag während eines Geschäf t sj ahrs,  wird das Jahresfest gehal t  für dieses 

Geschäf t sj ahr zeit ant ei l ig ausgezahl t .  

Nebenleistungen 

Die Vorst andsmit gl ieder erhal t en Sachbezüge.  Diese best ehen im Wesent l ichen aus 

Versicherungsprämien sowie der privat en Dienst wagennut zung.  Als Vergüt ungsbest andt ei l  sind diese 

Nebenleist ungen von dem einzelnen Vorst andsmit gl ied zu verst euern.  Sie st ehen al len 

Vorst andsmit gl iedern prinzipiel l  in gleicher Weise zu,  die Höhe vari iert  j e nach der persönl ichen 

Sit uat ion.  Die Nebenleist ungen sind Best andt ei l  der Maximalvergüt ung und unt erl iegen der 

ent sprechenden Obergrenze.  

Die Gesel lschaf t  hat  zugunst en der Vorst andsmit gl ieder eine D&O-Versicherung (Direct ors & Of f icers 

Liabi l i t y Insurance) mit  einem Selbst behal t  von 10 % des Schadens bis zur Höhe des Eineinhalbfachen 

des j ährl ichen Fest gehal t s des j eweil igen Vorst andsmit gl ieds abgeschlossen.  

Zielvergütung

2021 2021
in T€ in % in T€ in T€ in % in T€

Jahresfestgehalt 500 37 500 400 36 400

Nebenleistungen 19 2 28 28 3 33
Dienstwagen 9 - 17 19 - 24

Versicherungen 10 - 11 9 - 9

Versorgungsentgelt 88 6 88 73 7 73

Short-Term Incentive 250 18 250 200 18 200
STI 2021 - - 250 - - 200

STI 2022 250 - - 200 - -

Long-Term Incentive 500 37 500 400 36 400
LTI 2021-2025 - - 500 - - 400

LTI 2022-2023 500 - - 400 - -

Gesamtvergütung 1.357 100 1.366 1.101 100 1.106

Olivier Elamine (Vorstandsvorsitzender)
2022

Alexander Dexne (Finanzvorstand)
2022
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Versorgungsentgelt  

Außerdem gewährt  die Gesel lschaf t  den Vorst andsmit gl iedern monat l ich einen Geldbet rag für Zwecke 

der Al t ersvorsorge,  das Versorgungsent gel t .  Diese Vorsorgeleist ungen belaufen sich auf  circa 18 % des 

j eweil igen Jahresfest gehal t s.   

2.2.3.  Variable Vergütungselemente 

Short -Term Incent ive (STI) 

Als kurzf rist iger,  leist ungsbasiert er Vergüt ungsbest andt ei l  ist  der STI an die Ent wicklung des 

quant it at iven Leist ungsziels „ Funds f rom Operat ions“  (FFO) j e Akt ie gebunden.  Er ist  als Ziel -

Bonussyst em konzipiert .  Ein mögl icher STI-Auszahlungsbet rag wird durch die Mult ipl ikat ion der 

Gesamt zielerreichung mit  dem im j eweil igen Dienst vert rag angegebenen individuel len Zielbet rag,  

errechnet ;  er bet rägt  maximal 150 % des individuel len Zielbet rags (Cap) und wird in bar ausgezahl t .  

Zusät zl ich zum Leist ungskrit erium wird ein individuel ler Mul t ipl ikat or zwischen 0,8 und 1,2 zur 

Best immung der f inalen Auszahlung angewandt .  

Der STI funkt ioniert  wie folgt :  

 

Leistungskriterium  

Das STI-Leist ungskrit erium ist  die Kennzahl  Funds From Operat ions j e Akt ie.  Die Funds From 

Operat ions sind eine sehr wicht ige Kennzahl  in der St rat egie von alst ria,  da sie den Cashf low aus dem 

operat iven Geschäf t  def iniert .  Die FFO j e Akt ie sind zwar keine Kennzahl  der al lgemein anerkannt en 

Bilanzierungsgrundsät zen (non-GAAP Kennzahl),  werden aber dennoch von Immobil iengesel lschaf t en 

häuf ig st at t  des Gewinns j e Akt ie verwendet  wird.  alst ria veröf fent l icht  j ährl ich die FFO und FFO j e 

Akt ie und eine det ai l l iert e Überleit ung in den IFRS-Abschluss.  

Die Auswirkungen von Ankäufen oder Veräußerungen und Änderungen im Akt ienkapit al  von alst ria auf  

den FFO j e Akt ie f ür ein Geschäf t sj ahr werden vom Aufsicht srat  außer Acht  gelassen,  um einen fairen 

und ausgewogenen Anreiz zu gewährleist en.  

Der Auszahlungsbet rag des STI hängt  davon ab,  in welchem Maße die Ziele für den FFO j e Akt ie 

erreicht  wurden.  Gemessen wird das Verhäl t nis des im Geschäf t sj ahr t at sächl ich erziel t en FFO j e 

Akt ie zum budget iert en FFO j e Akt ie.  Die Zielerreichung kann von 0 % bis 150 % reichen.  Für eine 

Auszahlung müssen mindest ens 70 % des Zielwert s erreicht  werden (Schwel lenwert ).  Ent spricht  der 
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t at sächl ich erreicht e FFO j e Akt ie dem budget iert en FFO j e Akt ie,  l iegt  die Zielerreichung bei 100 %. 

Es können höchst ens 130 % des Zielwert s erreicht  werden (Maximalwert );  dies führt  zu einer 

Zielerreichung von 150 %. 

Die für das Geschäf t sj ahr 2022 fest gelegt en Wert e des FFO j e Akt ie sowie der t at sächl iche Ist wert  

und die daraus resul t ierende Gesamt zielerreichung sind in folgender Tabel le dargest el l t :  

 

Mult iplikator 

Der vorläuf ige Auszahlungsbet rag wird sodann mit  einem individuel len Mult ipl ikat or von 0,8 bis 1,2 

mult ipl iziert .  So kann der Aufsicht srat  zusät zl ich zur Erreichung der f inanziel len Leist ungskrit erien 

die persönl iche Leist ung der einzelnen Vorst andsmit gl ieder berücksicht igen.  

Für das Geschäf t sj ahr 2022 hat  der Aufsicht srat  sowohl  für Ol ivier Elamine als auch für Alexander 

Dexne den individuel len Mult ipl ikat or auf  1,0 fest geset zt .  Damit  berücksicht igt  der Aufsicht srat  die 

hervorragenden operat iven Leist ungen bei herausfordernden Markt bedingungen im Geschäf t sj ahr 

2022 und vor dem Hint ergrund der Übernahme.  

Die Zielerreichung des einzelnen Leist ungskrit eriums sowie die resul t ierende Gesamt zielerreichung 

nach Anwendung des Mult ipl ikat ors wird nachfolgend zusammenfassend dargest el l t :  

 

  

STI 2022 FFO je Aktie 1)

Schwellenwert 0,42 €
Zielwert 0,59 €
Maximalwert 0,77 €
Istwert 2) 0,62 €
Zielerreichung 2) 108 %
1) Vor Minderheiten.
2) Zum Zeitpunkt der Aufstellung dieses Berichts vorläufiger Wert.

Zielerreichung
FFO je Aktie

Multiplikator
Gesamt-                                                                                                                             

zielerreichung

Olivier Elamine 108% 1,0 108 %
Alexander Dexne 108% 1,0 108 %

STI Zielerreichung 2022
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Long-Term Incent ive 2022 - 2023 

Der Long-Term-Incent ive-Plan ist  als Anreizsyst em konzipiert ,  um die al lgemeine Leist ung und den 

Gesamt erfolg der alst ria zu belohnen und wird in j ährl ichen Tranchen mit  einer Performance Periode 

von zwei Jahren ausgegeben.  Der Aufsicht srat  legt  mindest ens vier Leist ungskrit er ien (KPI) fest ,  deren 

Erreichung während der Performance Periode die endgül t ige LTI-Auszahlung best immen wird.  Die LTI-

KPIs ent sprechen ent weder einem expl izi t en quant if izierbaren Ziel  im mehrj ährigen Geschäf t splan 

oder der Erreichung eines relevant en Proj ekt s innerhalb der j eweil igen Performance Periode.  

In der folgenden Graf ik wird dargest el l t ,  wie der LTI f unkt ioniert :  

 

Für den Zeit raum 2022–2023 def inieren sich die LTI-KPIs wie folgt :  

 

Nach Ende der Performance Periode wird die für j ede LTI-KPI erziel t e Leist ung wie folgt  best immt :  

die t at sächl ich erziel t en KPIs werden durch den KPI-Zielwert  dividiert .  Die sich daraus ergebende 

Leist ungserbringung j eder KPI wird dann mit  einem Fakt or gemäß folgender Regel  mul t ipl iziert :  

 Ist  die Leist ungserreichung geringer als 90 %,  bet rägt  der Fakt or nul l .  

 Liegt  die Leist ungserreichung zwischen 90 % und 110 %, st eigt  der Fakt or l inear und l iegt  

zwischen 0,85 und 1,15.  

 Ist  die Leist ungserreichung höher als 110 %,  bet rägt  der Fakt or 1,15.  

Die j eweil ige Zielerreichung,  die sich aus der Mult ipl ikat ion der Leist ungserreichung und des Fakt ors 

ergeben,  werden dann mit  der j eweil igen Gewicht ung der KPI mult ipl iziert ,  um den Beit rag j edes KPI 

am endgül t igen Auszahlungsbet rag der j eweil igen Tranche zu ermit t eln.  Der endgül t ige 

Auszahlungsbet rag ist  die Summe der einzelnen LTI-KPI-Beit räge,  mul t ipl iziert  mit  dem Zielwert  des 

j eweils gewährt en LTI.   
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Der LTI wird spät est ens in dem Monat  ausgezahl t ,  der auf  die Fest st el lung des Jahresabschlusses der 

Performance Periode folgt  und wird auf  115 % der individuel l  gewährt en Zielbet rags begrenzt .  

Die Zahlung erfolgt  zeit ant ei l ig unt er Berücksicht igung der Anzahl  der akt iven Monat e des 

ent sprechenden Vorst andsmit gl ieds in der Performance Periode.  

Der anfängl ich gewährt e LTI 2022–2026 im Rahmen des f rüheren Vergüt ungssyst ems 2021 wurde in 

den LTI des neuen Vergüt ungssyst em für die Vorst andsmit gl ieder 2022 übernommen.  Der Zielwert  f ür 

den LTI 2022–2023 wird in der Tabel le mit  der Zielvergüt ung ausgewiesen.  

LTI 2018–2022 und beendete Long-Term-Incent ive-Tranchen 

Da der LTI 2018–2022 im Geschäf t sj ahr 2022 ausgezahl t  wurde,  wird die Funkt ionsweise und die 

Ermit t lung der Zielerreichung nachfolgend erläut ert .  Die Performance Periode des LTI 2018–2022 

endet e regulär am 4.  März 2022.  

Darüber hinaus war die Kursent wicklung der alst ria-Akt ie aufgrund der Übernahme durch Brookf ield 

nicht  mehr aussagekräf t ig,  wodurch die Berechnung der übrigen LTI-Pläne,  welche vor dem 

Geschäf t sj ahr 2022 zuget ei l t  wurden und deren reguläre Performance Periode noch nicht  beendet  

war (d.h.  2019–2023,  LTI 2020–2024,  LTI 2021–2025,  zusammen die beendeten LTI-Tranchen),  ihre 

Funkt ion verloren hat t e.  Vor dem Hint ergrund der Einführung des neuen Vergüt ungssyst em für die 

Vorst andsmit gl ieder 2022 wurde ebenso fest gelegt ,  dass die Performance Perioden dieser beendet en 

LTI-Tranchen vorzeit ig beendet  wurden.  Die Beendigung erfolgt e mit  Wirkung zum 3.  Februar 2022 

(let zt er Tag des Annahmezeit raums des Übernahmeangebot s) und die Auszahlung erfolgt e in bar,  

nachdem die Haupt versammlung 2022 dem neuen Vergüt ungssyst em für die Vorst andsmit gl ieder 

zugest immt  hat t e.  

Der LTI 2018–2022 sowie die beendet en LTI-Tranchen best anden aus sogenannt en virt uel len St ock 

Awards,  die nach Ablauf  einer vierj ährigen Performance Periode in alst ria-Akt ien umgewandel t  

wurden.  In j edem Geschäf t sj ahr wurde den Vorst andsmit gl iedern ein langf rist iges variables 

Vergüt ungselement  zuget ei l t ,  dessen Zielbet rag im Dienst vert rag fest gelegt  war.  Die Anzahl  der 

zuget ei l t en St ock Awards basiert e auf  dem Zielbet rag,  get ei l t  durch das arit hmet ische Mit t el  des 

Akt ienkurses von alst ria in den 60 Handelst agen vor dem Zut ei lungsdat um.  Die Anzahl  der zuget ei l t en 

St ock Awards wurde dann abhängig von der absolut en und relat iven Wert ent wicklung der alst ria-Akt ie 

gegenüber einer Vergleichsgruppe während der Performance Periode angepasst .  Wie in der folgenden 

Graf ik dargest el l t  waren die im LTI implement iert en Leist ungskrit erien der absolut e TSR mit  einer 

Gewicht ung von 25 % sowie der relat ive TSR mit  einer Gewicht ung von 75 %. Die Gesamt zielerreichung 

wurde bei 150 % begrenzt ,  die Auszahlung des Long-Term-Incent ive wurde bei 250 % des Zielbet rags 

begrenzt .   
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In der folgenden Graf ik wird dargest el l t ,  wie der LTI der beendet en LTI-Tranchen funkt ioniert e:  

 

In der folgenden Tabel le wird ein Überbl ick über die Zielerreichung aus dem LTI 2018–2022 dargest el l t ,  

der 2022 planmäßig endet e und ausgezahl t  wurde:  

 

Darüber hinaus wird die Zielerreichung aus den beendet en LTI-Tranchen in der folgenden Tabel le 

ausgewiesen.  Da die beendet en Tranchen vorzeit ig mit  Wirkung zum 3.  Februar 2022 beendet  wurden,  

wurde die Akt ienkursent wicklung bis zu diesem Zei t punkt  für die Ermit t lung der Zielerreichung 

verwendet .  Diese Tranchen wurden 2022 ebenfal ls ausgezahl t .  

 

  

alstria office
REIT-AG

FTSE EPRA/NAREIT 
developed Europe 

Index

Absoluter TSR p.a. 14,13 % -

Zielerreichung absoluter TSR

Entwicklung 2018 - 2022 69,59 % 26,07 %

Outperformance

Zielerreichung relativer TSR

Gesamtzielerreichung

Olivier Elamine

Alexander Dexne

440

360

LTI Tranche 2018 - 2022

150 %

43,52 %

144 %

145 %

LTI Zielwert (in T€)

alstria office
REIT-AG

FTSE EPRA/NAREIT 
developed Europe 

Index

alstria office
REIT-AG

FTSE EPRA/NAREIT 
developed Europe 

Index

alstria office
REIT-AG

FTSE EPRA/NAREIT 
developed Europe 

Index

Absoluter TSR p.a. 19,86 % - 10,42 % - 46,04 % -

Zielerreichung absoluter TSR

Entwicklung 69,75 % 21,00 % 42,01 % 19,24 %

Outperformance

Zielerreichung relativer TSR

Gesamtzielerreichung

Olivier Elamine

Alexander Dexne

440

360

LTI Zielwert (in T€)

500

400

440

117 %

125 %

40,82 %

141 %

143 %

150 %

360

LTI Tranche 2019 - 2023 LTI Tranche 2020 - 2024Beendete LTI Tranchen

150 %

16,81 %

4,19 %28,93 %

LTI Tranche 2021 - 2025

150 %

22,77 %

123 %

130 %
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2.2.4.  Malus & Clawback 

Sämt l iche variablen Vergüt ungsbest andt ei le der Vorst andsmit gl ieder werden in der Regel  erst  nach 

Ende der regulären Performance Periode ausgezahl t .  Sol l t e ein Vorst andsmit gl ied absicht l ich einen 

wesent l ichen Verst oß begehen gegen 

 eine wesent l iche Sorgfal t spf l icht  im Sinne des § 93 Akt iengeset z (Akt G) 

oder 

 eine wesent l iche Pf l icht  aus dem Dienst vert rag,  

so kann der Aufsicht srat  in bi l l igem Ermessen (§ 315 des Bürgerl ichen Geset zbuchs („BGB“ )) die nicht  

ausgezahl t e variable Vergüt ung in der Performance Periode reduzieren,  in der der Verst oß ganz oder 

t ei lweise st at t gefunden hat  („Malus“ ),  oder den Brut t obet rag j eder bereit s ausgezahl t en variablen 

Vergüt ung ganz oder t ei lweise zurückfordern („Clawback“ ).  

Unbeschadet  des Vorst ehenden sind Vorst andsmit gl ieder verpf l icht et ,  j ede bereit s ausgezahl t e 

variable Vergüt ung zurückzuerst at t en,  wenn und sofern 

 sich nach der Zahlung herausst el l t ,  dass der geprüf t e und genehmigt e konsol idiert e 

Jahresabschluss,  auf  dem die Berechnung des Auszahlungsbet rags beruht e,  fehlerhaf t  war und 

daher gemäß den geset zl ichen Best immungen und den relevant en Rechnungslegungsst andards 

öf fent l ich neu ausgewiesen werden muss,  und 

 auf  der Grundlage des neu ausgewiesenen,  geprüf t en,  konsol idiert en Jahresabschlusses und 

des relevant en Vergüt ungssyst ems ein geringerer oder kein Auszahlungsbet rag aus der 

variablen Vergüt ung fäl l ig gewesen wäre.  

Im Geschäf t sj ahr 2022 kamen keine Malus- oder Clawback-Regelungen zur Anwendung.  

2.2.5.  Vergütungsbezogene rechtliche Bestimmungen 

Erläut erungen zu dem mit  den Vorst andsmit gl iedern vereinbart en nachvert ragl ichen 

Wet t bewerbsverbot ,  den Best immungen im Fal le vorzeit iger Beendigung sowie den nach 

§ 162 Abs.  2 Akt G gefordert en Angaben zu den mögl ichen Leist ungen Drit t er sind im Folgenden zu 

f inden.  

Leistungen Drit ter 

Den Vorst andsmit gl iedern wurden für ihre Tät igkeit  als Vorst andsmit gl ieder von alst ria im 

Geschäf t sj ahr 2022 keine Leist ungen Drit t er gewährt .  

Leistungen im Falle vorzeit iger Beendigung 

Trit t  ein Vorst andsmit gl ied zurück oder wird ein Vorst andsmit gl ied gemäß § 84 Abs.  3 Akt G abberufen,  

so endet  der Dienst vert rag nach Ablauf  der Kündigungsf rist  gemäß § 622 BGB.  Das Recht  von alst ria 

und des Vorst andsmit gl ieds,  den Dienst vert rag aus wicht igem Grund gemäß § 626 Abs.  1 BGB zu 

kündigen,  bleibt  unberührt .  

Bei f rühzeit iger Aufhebung des Dienst vert rags in gegenseit igem Einvernehmen erhäl t  das 

Vorst andsmit gl ied die Vergüt ung für die rest l iche Laufzeit  des Dienst vert rags,  j edoch in j edem Fal l  
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höchst ens den Wert  von zwei vol len Jahresvergüt ungen,  berechnet  auf  der Grundlage der 

Gesamt vergüt ung für das vorangegangene vol le Geschäf t sj ahr (Abf indung).  Gleiches gi l t  im Fal l  einer 

Abberufung gemäß § 84 Abs.  3 Akt G (j edoch nicht  bei  einem Rückt ri t t  des Vorst andsmit gl ieds),  wenn 

die Abberufung aus Gründen erfolgt e,  für die das Vorst andsmit gl ied nicht  verant wort l ich ist .  

Jede Abberufung innerhalb eines Zeit raums von bis zu zwöl f  Monat en nach einem Kont rol lwechsel  

(Change-of -Cont rol) gil t  als Abberufung,  für die das Vorst andsmit gl ied nicht  verant wort l ich ist ,  es sei 

denn,  die Abberufung erfolgt  aus wicht igem Grund gemäß § 626 Abs.  1 BGB.  

Wird innerhalb eines Zeit raums von bis zu zwöl f  Monat en nach einem Kont rol lwechsel  die Posit ion als 

Vorst andsmit gl ied wesent l ich beeint rächt igt  (z.  B.  durch wesent l iche Verringerung der 

Verant wort ungsbereiche),  so ist  das Vorst andsmit gl ied berecht igt ,  das Amt  niederzulegen und den 

Dienst vert rag mit  einer Kündigungsf rist  von drei Monat en zum Monat sende zu kündigen.  In diesem Fal l  

erhäl t  das Vorst andsmit gl ied die Abf indung.  

Ein Change-of -Cont rol  t r i t t  ein,  wenn (i) eine Drit t part ei gemäß §§ 29,  30 Wert papiererwerbs- und 

Übernahmegeset z (WpÜG) mindest ens 30 % der St immrecht e an alst ria erwirbt  oder (i i ) alst ria als 

abhängiges Unt ernehmen einen Unt ernehmensvert rag im Sinne der §§ 291 f f .  Akt G schl ießt  oder (i i i ) 

alst ria gemäß §§ 2 f f .  Umwandlungsgeset z (UmwG) mit  einem nicht  verbundenen Unt ernehmen 

verschmolzen wird,  es sei denn,  der Unt ernehmenswert  des anderen Unt ernehmens bet rägt  zu dem 

Zeit punkt ,  an dem das übert ragende Übernehmen die Verschmelzung beschl ießt ,  weniger als 20 % des 

Unt ernehmenswert s von alst ria.  

Bei Beendigung des Vert rags verfäl l t  der STI,  wenn der Vert rag von alst ria aus wicht igem Grund 

gekündigt  wird oder das Vorst andsmit gl ied das Dienst verhäl t nis f rist los und ohne wicht igen Grund 

gekündigt  hat .  In al len anderen Fäl len bleibt  der STI unberührt .  

Scheidet  ein Vorst andsmit gl ied wegen Erreichens des Rent enal t ers,  Inval idit ät ,  Berufsunfähigkeit ,  

Frührent e oder Tod aus dem Dienst  bei alst ria aus,  erfolgt  die Zahlung zeit ant ei l ig.  Dabei wird die 

Anzahl  der akt iven Monat e des ent sprechenden Vorst andsmit gl ieds in der Performance Periode 

berücksicht igt .  Kündigt  alst ria den Dienst vert rag aus wicht igem Grund gemäß § 626 BGB,  verfäl l t  der 

LTI.  Gleiches gi l t ,  wenn ein Vorst andsmit gl ied das Mandat  ohne wicht igen Grund niedergelegt  hat .   

Im Geschäf t sj ahr 2022 kamen keine Change-of -Cont rol  Klauseln hinsicht l ich der Mögl ichkeit  der 

vorzeit igen Beendigung der Dienst vert räge der Vorst andsmit gl ieder zur Anwendung.  Aufgrund des 

Kont rol lwechsels wurden die LTI-Tranchen 2019–2023,  2020–2024 und 2021–2025 vorzeit ig beendet .   

Nachvert ragliches Wet tbewerbsverbot  

Mit  den Vorst andsmit gl iedern wurde ein nachvert ragl iches Wet t bewerbsverbot  vereinbart .  Für einen 

Zeit raum von sechs Monat en nach Beendigung des Dienst vert rags (aus j egl ichem Grund) ist  dem 

Vorst andsmit gl ied j ede beruf l iche Akt ivit ät  für direkt e oder indirekt e Wet t bewerber von alst ria 

unt ersagt .  Das Vorst andsmit gl ied verpf l icht et  sich ferner,  für einen Zeit raum von sechs Monat en kein 

solches Unt ernehmen zu gründen,  zu erwerben oder sich direkt  oder indirekt  daran zu bet ei l igen.  
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alst ria kann j ederzeit  und mit  Ablauf  einer Kündigungsf rist  von sechs Monat en auf  das 

nachvert ragl iche Wet t bewerbsverbot  verzicht en.  

Während der Dauer des nachvert ragl ichen Wet t bewerbsverbot s bezahl t  alst ria dem Vorst andsmit gl ied 

eine Vergüt ung in Höhe von 100 % des let zt en Jahresfest gehal t s.  Diese Vergüt ung ist  j eweils zum 

Monat sende fäl l ig.  Vergüt ungen aus beruf l icher Tät igkeit ,  die nicht  in Wet t bewerb zu alst ria st eht ,  

werden ent sprechend verrechnet .  Des Weit eren wird j ede Abf indungszahlung an ein 

Vorst andsmit gl ied mit  j egl ichen Zahlungen für ein nachvert ragl iches Wet t bewerbsverbot  verrechnet ,  

sofern die Abf indung innerhalb des nachvert ragl ichen Wet t bewerbsverbot s fäl l ig ist .  
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3.  INDIVIDUALISIERTE OFFENLEGUNG DER VERGÜTUNG DES VORSTANDS  

Die folgende Tabel le st el l t  die nach § 162 Akt G gewährt e und geschuldet e Vergüt ung der 

Vorst andsmit gl ieder individual isiert  dar.  Zudem wird zur Einhal t ung der Maximalvergüt ung nach 

§ 87a Akt G bericht et .  

Der Dienst vert rag von Alexander Dexne wurde regulär zum Ende des Geschäf t sj ahres 2022 beendet .  

Seit dem unt erl iegt  er dem nachvert ragl ichen Wet t bewerbsverbot  nach den in diesem 

Vergüt ungsbericht  dargelegt en Bedingungen.  Er erhäl t  keine Abf indungszahlung.  Der STI 2022 und der 

LTI 2022–2023 werden nicht  vorzeit ig beendet ,  sondern nach dem regulären Ende der Performance 

Perioden abgerechnet .   

3.1.  Gewährte und geschuldete Vergütung 

Im Rahmen des individual isiert en Ausweises der gewährt en und geschuldet en Vergüt ung der 

Vorst andsmit gl ieder im Geschäf t sj ahr 2022 werden konkret  folgende Vergüt ungen ausgewiesen:  

 Das im Geschäf t sj ahr 2022 ausbezahl t e Fest gehal t ,  die Nebenleist ungen sowie das 

Versorgungsent gel t  

 Der STI 2022,  der die Leist ung im Jahr 2022 misst  und im Geschäf t sj ahr 2023 ausbezahl t  wird 

 Die LTI-Tranche 2018–2022,  da die Performance Periode im Jahr 2022 endet e und sie im 

Geschäf t sj ahr 2022 ausbezahl t  wurde 

 Die LTI-Tranchen 2019–2023,  2020–2024 und 2021–2025,  die vorzeit ig beendet  und im 

Geschäf t sj ahr 2022 ausgezahl t  wurden.  

Um eine t ransparent e Bericht erst at t ung gewährleist en zu können,  werden die ent sprechenden 

Vergüt ungen f ür das Geschäf t sj ahr 2021 als Zusat zangabe ausgewiesen.   

 

  

Gewährte und geschuldete Vergütung

2021 2021
in T€ in % in T€ in T€ in % in T€

Jahresfestgehalt 500 26 500 400 26 400

Nebenleistungen 19 1 28 28 1 33
Dienstwagen 9 - 17 19 - 24

Versicherungen 10 - 11 9 - 9

Versorgungsentgelt 88 5 88 73 5 73

Einjährige variable Vergütung 269 14 266 215 14 213
STI 2021 - - 266 - - 213

STI 2022
 1) 269 - - 215 - -

Mehrjährige variable Vergütung 1.040 54 936 851 54 765
LTI 2017-2021 - - 936 - - 765

LTI 2018-2022 1.040 - - 851 - -

Gesamtvergütung 1.916 100 1.818 1.567 100 1.484

Beendete mehrjährige variable Vergütung 2.595 - - 2.106 - -
LTI 2019-2023 1.034 - - 846 - -

LTI 2020-2024 650 - - 532 - -

LTI 2021-2025 911 - - 729 - -

Gesamtvergütung inkl. beendeter LTIs 4.511 - 1.818 3.673 - 1.484

1) Zum Zeitpunktder Aufstellung dieses Berichts vorläufiger Wert.

Alexander Dexne (Finanzvorstand)
20222022

Olivier Elamine (Vorstandsvorsitzender)
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3.2.  Maximalvergütung nach § 87a AktG 

Gemäß § 87a Abs.  1 Sat z 2 Nr.  1 Akt G ist  der Aufsicht srat  verpf l icht et ,  eine Maximalvergüt ung für al le 

Vergüt ungsbest andt ei le (Jahresfest gehal t ,  Nebenleist ungen,  Versorgungsent gel t  und kurzf rist ige bzw.  

langf rist ige variable Vergüt ung) fest zuset zen.  

Die Maximalvergüt ung bet rägt  pro Jahr für den Vorst andsvorsit zenden EUR 2.600.000.  Für den 

Finanzvorst and und pot enziel le künf t ige Ordent l iche Vorst andsmit gl ieder bet rägt  die 

Maximalvergüt ung f ür j edes Jahr EUR 2.100.000.  Um diese Maximalbet räge t at sächl ich zu erreichen,  

müssen außerordent l iche Leist ungen erbracht  werden.  

Die Summe al ler Auszahlungen,  die aus Zusagen für das Geschäf t sj ahr 2022 resul t ieren,  kann erst  nach 

Ablauf  der zweij ährigen Performance Periode des Long-Term Incent ives ermit t el t  werden.  Al lerdings 

kann bereit s heut e die Einhal t ung der Maximalvergüt ung gemäß § 87a Akt G Abs.  1 Sat z 2 Nr.  1 Akt G 

sichergest el l t  werden,  da selbst  im Fal l  einer Auszahlung des Long-Term Incent ives in Höhe von 115 % 

des Zielbet rags (Cap) die Summe al ler Vergüt ungsbest andt ei le unt erhalb der Maximalvergüt ung l iegen 

würde.  Über die Einhal t ung der Maximalvergüt ung der für das Geschäf t sj ahr 2022 zugesagt en 

Vergüt ung wird nach Ablauf  der Performance Periode der LTI-Tranche 2022–2023 im 

Vergüt ungsbericht  des ent sprechenden Jahres det ai l l iert  bericht et .  

In Anbet racht  der vorzeit igen Beendigung der LTI-Tranche 2021–2025 und der ent sprechenden 

Auszahlung im Geschäf t sj ahr 2022 kann die Einhal t ung der Maximalvergüt ung für das Geschäf t sj ahr 

2021 j et zt  bewert et  werden.  Es kann best ät igt  werden,  dass die Maximalvergüt ung gemäß § 87a Akt G 

für den Vorst andsvorsit zenden und Finanzvorst and f ür das Geschäf t sj ahr 2021 nicht  überschrit t en 

wurde.  

Für das Geschäf t sj ahr 2018 sowie die Geschäf t sj ahre 2019 und 2020 (LTI-Tranche 2018–2022 endet e 

regulär und wurde 2022 ausgezahl t ,  die LTI-Tranchen 2019–2023 und 2020–2024 wurden vorzeit ig 

beendet  und 2022 ausgezahl t ),  kann keine Einhal t ung der Maximalvergüt ung best immt  werden,  da 

zum Zeit punkt  der Zut ei lung keine Maximalvergüt ung fest gelegt  wurde.  Es sei aber erwähnt ,  dass die 

für diese Geschäf t sj ahre gezahl t e Vergüt ung ebenfal ls innerhalb der akt uel l  fest gelegt en 

Maximalvergüt ung gemäß § 87a Akt G l iegt .  
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4.  VERGÜTUNG DER AUFSICHTSRATSMITGLIEDER 

Im Folgenden wird das Vergüt ungssyst em des Aufsicht srat s sowie die individuel le gewährt e und 

geschuldet e Vergüt ung der Aufsicht srat smit gl ieder im Geschäf t sj ahr 2022 ausgewiesen.  

4.1.   Vergütungssystem für die Aufsichtsratsmitglieder 

4.1.1.  Vergütungs-Governance 

Die Aufsicht srat smit gl ieder erhal t en nach Abschluss eines Geschäf t sj ahres eine Vergüt ung für das 

Geschäf t sj ahr,  die durch Beschluss der Haupt versammlung fest geset zt  wird.  Die Vergüt ung für 

Aufsicht srat smit gl ieder wurde zulet zt  von der Haupt versammlung 2021 mit  99,7 % Zust immung 

best ät igt  (Vergütungssystem für die Aufsichtsratsmitglieder 2021).  Die Fest set zung gi l t ,  bis die 

Haupt versammlung et was anderes beschl ießt .  Mindest ens al le vier Jahre oder bei Änderungen wird 

das Vergüt ungssyst em für die Aufsicht srat smit gl ieder der Haupt versammlung erneut  zur Abst immung 

vorgelegt .  Bi l l igt  die Haupt versammlung ein zur Abst immung gebracht es Vergüt ungssyst em nicht ,  wird 

spät est ens bei der darauf f olgenden Haupt versammlung ein überprüf t es Vergüt ungssyst em vorgelegt .  

4.1.2.  Vergütungssystem 

Die Vergüt ung der Aufsicht srat smit gl ieder ist  erfolgsunabhängig.  Sie set zt  sich zusammen aus einer 

Fest vergüt ung und einer ebenfal ls f ixen Vergüt ung f ür die Tät igkeit  in Ausschüssen.  Die Gesel lschaf t  

erst at t et  den Aufsicht srat smit gl iedern ihre Auslagen.  Die Gesel lschaf t  hat  auf  ihre Kost en zu Gunst en 

der Aufsicht srat smit gl ieder eine angemessene Haf t pf l icht versicherung zur Absicherung der Risiken aus 

der Wahrnehmung ihrer Aufgaben (D&O Versicherung) abgeschlossen (§ 13 Abs.  2 der Sat zung).  

Aufsicht srat smit gl ieder erhal t en j eweils ein Jahresfest gehal t  von EUR 50.000.  Der Aufsicht srat svorsit z 

wird zusät zl ich mit  einem j ährl ichen Bet rag von EUR 100.000 (Fakt or 3) vergüt et ;  der st el lvert ret ende 

Aufsicht srat svorsit z mit  EUR 25.000 (Fakt or 1,5).  

Mit gl ieder des Prüfungsausschusses haben Anspruch auf  eine Zusat zvergüt ung in Höhe von EUR 10.000,  

der Vorsit z im Prüfungsausschuss wird mit  EUR 20.000 pro Jahr vergüt et  (Fakt or 2).  Mit gl ieder des 

Personalausschusses haben Anspruch auf  eine Zusat zvergüt ung in Höhe von EUR 7.500,  der Vorsit z 

dieses Ausschusses wird mit  EUR 15.000 pro Jahr vergüt et  (Fakt or 2).  Dies gi l t  auch für den Finanz- 

und Invest i t ionsausschuss,  welcher mit  Wirkung zum 21.  März 2022 aufgelöst  wurde.  Die Mit gl iedschaf t  

in t emporären Ausschüssen begründet  keinen Anspruch auf  zusät zl iche Vergüt ung.   

Mit gl ieder,  die dem Aufsicht srat  und seinen Ausschüssen nur für einen Teil  eines Jahres angehören,  

erhal t en eine zeit ant ei l ige Vergüt ung.  Variable Vergüt ungselement e best ehen nicht ;  ebenso werden 

keine Sit zungsgelder gezahl t .  
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In der folgenden Tabel le ist  die Vergüt ungsst rukt ur für den Aufsicht srat  ausgewiesen.  

 

4.2  Individualisierte Offenlegung der Vergütung des Aufsichtsrats  

Nach der Übernahme durch Brookf ield haben die Aufsicht srat smit gl ieder Dr.  Johannes Conradi,  

Marianne Voigt ,  Benoît  Héraul t  und Richard Mul ly ihre Mit gl iedschaf t  im Aufsicht srat  zum 28.  Februar 

2022 beendet .  Brad Hyler,  Jan Sucharda,  Karl  Wambach und Rebecca Wort hingt on wurden mit  

Wirkung zum 1.  März 2022 durch Gericht sbeschluss gemäß § 104 Akt G zu Mit gl iedern des Aufsicht srat s 

der Gesel lschaf t  best el l t .  Sie wurden danach durch die Jahreshaupt versammlung 2022 gewählt  und 

best ät igt .  

Im Folgenden wird die den derzeit igen sowie f rüheren Mit gl iedern des Aufsicht srat s im Geschäf t sj ahr 

2022 gewährt e und geschuldet e Vergüt ung dargest el l t .  Dabei wird zwischen f est er Vergüt ung und 

Ausschussvergüt ung unt erschieden.  

 

  

Aufsichtsratvergütung

Gesamt-
vergütung

Gesamt-
vergütung

in T€ in % in T€ in % in T€ in T€ in % in T€ in % in T€

Brad Hyler (Vorsitz) 1) - 2) - - 2) - - - - - - -

Jan Sucharda (stellv. Vorsitz) 1) - 2) - - 2) - - - - - - -

Karl Wambach 1) - 3) - - 3) - - - - - - -

Rebecca Worthington 1) 41.9 73 15.7 27 57.6 - - - - -

Dr. Frank Pörschke 50.0 81 11.6 19 61.6 32.9 74 11.5 26 44.4

Elisabeth Stheeman 50.0 85 9.1 15 59.1 32.9 77 9.9 23 42.8

Dr. Johannes Conradi 4) 24.2 91 2.4 9 26.7 150.0 91 15.0 9 165.0

Richard Mully 4) 12.1 83 2.4 17 14.5 75.0 83 15.0 17 90.0

Marianne Voigt 4) 8.1 71 3.2 29 11.3 50.0 71 20.0 29 70.0

Benoît Hérault 4) 8.1 74 2.8 26 10.9 50.0 74 17.5 26 67.5
Summe 194.5 - 47.4 - 241.8 390.8 - 88.9 - 479.7

2022 2021

Fixe
Vergütung

Ausschuss-
vergütung

Fixe    
Vergütung

Ausschuss-
vergütung

1) Durch einen Gerichtsbeschluss mit Wirkung zum 1. März 2022 gew ählt und von der Hauptversammlung 2022 gew ählt.
2) Das Aufsichtsratsmitglied hat auf die Zahlung einer f ixen Vergütung für die Mitgliedschaft im Aufsichtsrat der Gesellschaft und seinen Ausschüssen verzichtet. alstria hat Steuern gezahlt. 
3) Das Aufsichtsratsmitglied hat auf die Zahlung einer f ixen Vergütung für die Mitgliedschaft im Aufsichtsrat der Gesellschaft und seinen Ausschüssen verzichtet. 
4) Haben ihre Mitgliedschaft im Zuge des Vollzugs des Übernahmeangebots vorzeitig mit Wirkung zum 28. Februar 2022 beendet.
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Die folgende Tabel le gibt  einen Überbl ick über die Ausschusst ät igkeit  der akt uel len und f rüheren 

Aufsicht srat smit gl ieder im Geschäf t sj ahr 2022,  um die in der obigen Tabel le ausgewiesene 

Ausschussvergüt ung nachvol lziehbar zu machen.  

 

  

Mitgliedschaft
Dauer der 

Mitgliedschaft
Mitgliedschaft

Dauer der 
Mitgliedschaft

Mitgliedschaft
Dauer der 

Mitgliedschaft

Brad Hyler (Vorsitz) 1) M
21.03. - 

31.12.2022
V

21.03. - 
31.12.2022

- -

Jan Sucharda (stellv. Vorsitz) 1) - - M
21.03. - 

31.12.2022
- -

Karl Wambach 1) - - - - - -

Rebecca Worthington 1) V
21.03. - 

31.12.2022
- - - -

Dr. Frank Pörschke M
01.01. - 

31.12.2022
- - M

01.01. - 
21.03.2022

Elisabeth Stheeman - - M
01.01. - 

31.12.2022
M

01.01. - 
21.03.2022

Dr. Johannes Conradi 2) - - V
01.01. - 

28.02.2022
- -

Richard Mully 2) - - - - V
01.01. - 

28.02.2022

Marianne Voigt 2) V
01.01. - 

28.02.2022
- - - -

Benoît Hérault 2) M
01.01. - 

28.02.2022
M

01.01. - 
28.02.2022

- -

1) Durch einen Gerichtsbeschluss mit Wirkung zum 1. März 2022 gewählt und von der Hauptversammlung 2022 gewählt.
2)  Haben ihre Mitgliedschaft im Zuge des Vollzugs des Übernahmeangebots vorzeitig mit Wirkung zum 28. Februar 2022 beendet.
3) M = Mitglied, V = Vorsitz.
4) Bis zum 21. März 2022. 

Prüfungsausschuss Personalausschuss
Finanz- und

Investitionsausschuss 4)

Ausschusstätigkeit 3)

2022
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5.  VERGLEICHENDE DARSTELLUNG DER VERGÜTUNGS- UND ERTRAGSENTWICKLUNG 

In § 162 Abs.  1 Sat z 2 des Akt iengeset zes ist  neben der individual isiert en Of fenlegung der Vergüt ung 

von Vorst and und Aufsicht srat  auch eine vergleichende Darst el lung dieser mit  der Vergüt ung der 

Belegschaf t  sowie der Ert ragsent wicklung der Gesel lschaf t  gefordert .  Die nachfolgende Tabel le st el l t  

daher die gewährt e und geschuldet e Vergüt ung der Vorst ands- und Aufsicht srat smit gl ieder der 

durchschnit t l ichen Arbeit nehmervergüt ung sowie den Ert ragskennzahlen Miet erlöse und FFO j e Akt ie,  

welche aufgrund ihrer zent ralen St euerungsfunkt ion für die Gesel lschaf t  ausgewählt  wurden,  

gegenüber.   

 

Für die durchschnit t l iche Arbeit nehmervergüt ung werden al le Mit arbeit er der alst ria mit  Ausnahme 

von Auszubildenden,  Prakt ikant en,  Werkst udent en sowie geringfügig Beschäf t igt en bet racht et .  

Daneben werden solche Mit arbeit er nicht  mit einbezogen,  die im j eweils bet racht et en Jahr nicht  

ganzj ährig beschäf t igt  waren oder für einen Zeit raum von länger als zwei Monat en innerhalb des 

bet racht et en Jahres abwesend waren.  Die angegebene Vergüt ung set zt  sich dabei aus dem Fixgehal t  

und dem Bonus (j eweils hochgerechnet  auf  Vol lzeit äquivalent e) für das j eweil ige Jahr sowie dem 

Auszahlungsbet rag der langf rist igen variablen Vergüt ung in dem j eweil igen Jahr und den Beit rägen 

zur Al t ersversorgung zusammen.  Des Weit eren werden Nebenleist ungen wie Zahlungen für ein 

Jobt icket  oder Zuschüsse zum Dienst wagen ebenso berücksicht igt .  Die angegebene Vergüt ung umfasst  

nicht  den Gewinn,  den die Mit arbeit er durch einen Verkauf  der im Geschäf t sj ahr 2022 als Long-Term 

Vergleichende Darstellung

2022 2021
Veränderung 

2022/2021
Veränderung 

2021/2020
in T€ in T€ in % in %

Vorstandsmitglieder

Olivier Elamine 4.511 1.818 148 -15

Alexander Dexne 3.673 1.484 148 -16

Aufsichtsratsmitglieder

Brad Hyler (Vorsitz) 1) - - - -

Jan Sucharda (stellv. Vorsitz) 1) - - - -

Karl Wambach 1) - - - -

Rebecca Worthington 1) 58 - - -
Dr. Frank Pörschke 62 44 39 -
Elisabeth Stheeman 59 43 38 -

Dr. Johannes Conradi 2) 27 165 -84 0

Richard Mully 2) 15 90 -84 0

Marianne Voigt 2) 11 70 -84 0

Benoît Hérault 2) 11 68 -84 0

Arbeitnehmer

Durchschnittliche Vergütung 95 96 -1 8

Ertragsentwicklung

Mieterlöse 182.819 183.670 0 4
FFO je Aktie (in EUR) 3) 0,62 0,67 -7 8
1) Durch einen Gerichtsbeschluss mit Wirkung zum 1. März 2022 gewählt und von der Jahreshauptversammlung 2022 gewählt. 
2) Haben ihre Mitgliedschaft im Zuge der Durchführung des Übernahmeangebots vorzeitig mit Wirkung zum 28. Februar 2022 beendet.
3) Vor Minderheiten.
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Incent ive erhal t enen Akt ien an Brookf ield zu einem Veräußerungspreis erziel t  haben,  der dem im 

Rahmen der Übernahme gezahl t en Angebot spreis ent spricht .  In der Invest i t ionsvereinbarung,  die im 

Zusammenhang mit  der Übernahme abgeschlossen wurde,  hat t e sich die Biet erin mit  der Gesel lschaf t  

darauf  geeinigt ,  die Mit arbeit erakt ien zum Angebot spreis zu erwerben,  die in den Geschäf t sj ahren 

2022 und 2023 im Rahmen des Mit arbeit erbet ei l igungsprogramms zuget ei l t  werden.  Wenn dieser 

Veräußerungsgewinn der durchschnit t l ichen Mit arbeit ervergüt ung 2022 hinzugerechnet  worden wäre,  

würde sich die durchschnit t l iche Mit arbeit ervergüt ung auf  EUR 115.000 belaufen und hät t e sich um 

20 % im Vergleich zum Geschäf t sj ahr 2021 erhöht .  

Mit  Bl ick auf  die Vergüt ungsent wicklung von 2021 zu 2022 ist  darauf  hinzuweisen,  dass die St eigerung 

der Vergüt ung für die Aufsicht srat smit gl ieder Herrn Dr.  Pörschke und Frau St heeman auf  deren Wahl  

in der Haupt versammlung 2021 und daher auf  die ant ei l ige Vergüt ung für das Geschäf t sj ahr 2021 

zurückzuführen ist .  Hinsicht l ich der Vorst andsmit gl ieder ist  ferner darauf  hinzuweisen,  dass der 

erhebl iche Anst ieg von 148 % aus der Einführung des auf  der Haupt versammlung 2022 genehmigt en 

neuen Vergüt ungssyst em für die Vorst andsmit gl ieder 2022 und der damit  zusammenhängenden 

vorzeit igen Beendigung der LTI-Tranchen im Geschäf t sj ahr 2022 resul t iert ,  die als Teil  der gewährt en 

und geschuldet en Vergüt ung ausgewiesen sind.  Die angepasst e Ent wicklung,  bei der die vorzeit ig 

beendet en LTI-Tranchen nicht  berücksicht igt  sind,  bel iefe sich auf  einen Anst ieg von 5 % für Herrn 

Elamine und von 6 % für Herrn Dexne.  Diese Ent wicklung ist  wiederum der leicht  höheren 

Auszahlungsbet räge der LTI-Tranche 2018–2022 im Vergleich zur LTI-Tranche 2017–2021 geschuldet ,  

da die ent sprechende Ent wicklung des Akt ienkurses von alst ria et was besser war.  

Mit  Bl ick auf  die Unt ernehmensent wicklung im Bericht szeit raum bet rugen die Erlöse EUR 182,8 

Mil l ionen (im Vergleich zu EUR 183,  7 Mil l ionen im Jahr 2021).  Der Rückgang von 0,5 % ist  haupt sächl ich 

auf  das planmäßige Auslaufen von Miet vert rägen und t ransakt ionsbezogenen Änderungen bei den 

Erlösen zurückzuführen,  die mehrheit l ich durch einen Anst ieg bei den Erlösen aus neuen 

Miet verhäl t nissen,  Indexierungen und Einnahmen aus Miet verhäl t nissen bei  Obj ekt en,  die im 

Geschäf t sj ahr 2021 erworben wurden,  kompensiert  wurden.  Die FFO (vor Minderheit en) bel iefen sich 

auf  EUR 110,9 Mil l ionen (Vorj ahr:  EUR 118,7 Mil l ionen).  Der Rückgang bei den FFO ergibt  sich aus 

höheren Finanzierungskost en,  die eine höhere Verschuldung des Unt ernehmens widerspiegeln.  

Darüber hinaus erfasst  alst ria einen Anst ieg bei den Personalaufwendungen,  was haupt sächl ich auf  

die Transakt ion mit  Brookf ield in 2022 zurückzuführen ist .  Die FFO j e Akt ie (vor Minderheit en) sanken 

von EUR 0,67 auf  EUR 0,62 j e Akt ie.  

 

Hamburg,  im Februar 2023 

alstria office REIT-AG 

Der Aufsicht srat          Der Vorst and 

Brad Hyler Ol ivier Elamine 
Vorsit zender des Aufsicht srat s Vorst andsvorsit zender 
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